
Rückert, Friedrich: 5. (1839)

1 Entweder überstreng an andern magst du schelten

2 Den Flecken, um dadurch nur selber rein zu gelten;

3 Oder entschuldigen zu nachsichtvoll die Schwächen

4 Der andern, daß sie nur dir selbst den Stab nicht brechen:

5 Du hast in jedem Fall zum Fehler dich bekannt,

6 Dort weil du ihn zu groß, hier weil zu klein genannt.

7 Magst du ihn schweigend dort ableugnen, hier einräumen,

8 In jedem Fall wirst du zu bessern ihn versäumen.
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